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Tag der offenen Tür an der Astrid-Lindgren-
Schule für alle Schulneulinge 2017

Die Odenkirchener Astrid-Lindgren-Schule lädt alle zukünftigen Schul-
kinder und deren Eltern zum Tag der offenen Tür am 24. September
2016 ein. Zwischen 10.00 und 12.00 Uhr haben Eltern und Kinder die
Möglichkeit, den Unterricht in verschiedenen Klassen zu besuchen. Des
Weiteren warten auf die Kinder ein Bewegungsparcours, Bastelange-
bote und andere schöne Überraschungen. Natürlich können auch das
Schulgebäude, die Turnhalle sowie die Betreuungsräume besichtigt
werden. Um 10.30 Uhr und um 11.30 Uhr findet jeweils eine Info-
Veranstaltung der Schulleitung statt. Hier erfahren die Eltern alles Wich-
tige über das Schulleben der Astrid-Lindgren-Schule und können Fra-
gen zum Unterrichtskonzept stellen. Eine Cafeteria sorgt für das leibli-
che Wohl. Eltern, die ihr Kind für das neue Schuljahr anmelden möch-
ten, können an diesem Tag bereits einen Termin für die Schulanmeldung
machen.

Rolf Lüpertz wieder Präsident
von Odenkirchen 05/07

Während der diesjährigen Generalver-
sammlung der SpVg Odenkirchen 05/07
am 26. August wurde  der Vorstand des
Gesamtvereins neu  gewählt.  Dabei  wähl-
ten die anwesenden Vereinsmitglieder ein-
stimmig Rolf Lüpertz zum Präsidenten,
Bernd Nortmann zum 2. Vorsitzenden,
Jürgen Kleinen zum Geschäftsführer und
Kurt Croonenbroek zum Schatzmeister. Ein
herzlicher Dank der Versammlung galt dem
scheidenden Präsidenten Willi Andermahr,
der das Amt trotz seines hohen Alters vor
drei Jahren in einer schwierigen Situation
übernommen hatte.  Nach Abschluss der

Bauarbeiten an der Hans und Hermann Trützschler Sportanlage, hat
sich vor allem die Fußballjugendabteilung gut entwickelt und ist wieder
mit allen Mannschaften in den Leistungsklassen des Fußballkreises
Mönchengladbach-Viersen vertreten. Auf Antrag der Basketballabteilung
wurde Rita Jansen für ihre 30jährige Vorstandsarbeit zum Ehrenmit-
glied ernannt. Zahlreiche Mitglieder des Vereins wurden mit der silber-
nen und goldenen Verdienstnadel für ihre langjährige Vereinstreue ge-
ehrt. Eine besondere Auszeichnung gab es für Peter Brütsch und Wolf-
gang Kellers, die dem Verein schon seit mehr als 50 Jahren die Treue
halten.

Elektro
Michael Prosch

Elektro
Michael Prosch

Meisterbetrieb
Stapper Weg 69 - 41199 Mönchengladbach

0 21 66 / 1 61 61

NEU-INSTALLATIONEN
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Hardter Hobby-Künstler
Gesamtschule Hardt
am 22.+23.10.2016
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Burgfreiheit 68 • 41199 MG-Odenkirchen
Tel.: 0 21 66 - 12 46 16 • Fax 0 21 66 - 12 46 39

vonstein.reisebuero@t-online.de

Burgfreiheit 68 • 41199 MG-Odenkirchen
Tel.: 0 21 66 - 12 46 16 • Fax 0 21 66 - 12 46 39

vonstein.reisebuero@t-online.de

www.reisebuero-von-stein.de
www.masserien.de

Von-Werth-Straße 2
Tel.: 0 21 66 - 60 15 40

PIZZERIA EURO NIDO

STADT- JANSENAPOTHEKE

Burgfreiheit 53 41199 Mönchengladbach

www.stadt-apotheke-jansen.de
Telefon: 02166/ 963930

Sicherheitstechnik Jaspers
Pastorsgasse 10
Tel.: 68 05 68

Notdienst Tag und Nacht

Heinz Grimm GmbH

Wiedemannstr. 51 - 53

Tel: 02166 / 60 14 65

Güdderath 54,Tel. 0 21 66/60 64 05

STEINBILDHAUER - WERKSTÄTTE

SCHNEIDER
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Grabmal-Ausstellung von-der-Helm Str. 131Grabmal-Ausstellung von-der-Helm Str. 131

• med Fußpflege.

Mobile Praxis

entspannende Fußsohlenmassage•

Gabi Brock

Tel. 02166 - 60 57 95
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Seit über
50 Jahren

in OdenkirchenG
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B
HOPTIK MAYER

Burgfreiheit 69 - Ruf RY-60 15 80
www.optikmayer.de

O

A
Handel, Handwerk, Dienstleistung von A-Z  IN IHRER NÄHE

S
Kanzlei@steuerberater-guettgemanns.de

www.steuerberater-guettgemanns.de

Burgfreiheit 25
41199 Mönchengladbach
Tel.: 02166 / 99 73 - 104
Fax.:02166 / 99 73 - 105

SPD Rheydt / Odenkirchen

Tel.: 02166 924 900

Matthias Poser, Vorsitzender

FEUCHTIGKEITSISOLIERUNG
BAUSANIERUNG

Professionelle Systemlösung speziell
für Ihr Problem. 30 Jahre Erfahrung.

Fa. Dirk M. Esser 02166/602205
www.bausanierung-esser-de

Praxis für Wirbelsäulentherapie

Telefon: 02166 146 55 50

Pastorsgasse 24

Dr. med. Markus Hardenack

Fachärzte für Neurochirurgie
Dr. med. Nicole M. Weisner

Alltagshilfe & Demenzbetreuung
Duvenstr. 25 • 41199 MG-Odenkirchen

Tel: 02166 27 99 505
Mobil 0174 2332750

V

HARTGES OHG
Burgfreiheit 96 - 98 • 41199 Mönchengladbach

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. von 7.00 bis 22.00 Uhr
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Odenkirchener Nachrichten
Odenkirchener Nachrichten

VERLAGVERLAGVERLAGVERLAGVERLAG

02166 / 36 4602166 / 36 4602166 / 36 4602166 / 36 4602166 / 36 46
Telefon: 02166 60 23 40
Von-der-Helm-Str. 165

Hans Knappertz •
Reparatur - Kundendienst

Elektroinstallation

P
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Staubsauger-Service in Odenkirchen

02166 552 990
www.staubsaugermann.de
�

Losheimer Str. 29
Werkstatt + Laden

( )

Wir präsentieren Ihre Immobilie in mehreren Internetforen.
Wir verkaufen Ihre Immobilie schnell, professionell, zum marktgerechten Preis.

Wir begleiten Sie mit einer Rundumbetreuung von der Objektannahme und
der Aufbereitung der Unterlagen bis zum Notartermin.

Nutzen Sie unsere guten Kontakte.

im gesamten Kreis Mönchengladbach, Neuss, Viersen, Heinsberg,

Düsseldorf, Köln für zahlreiche vorgemerkte Kaufinteressenten.

HGI GmbH
Tel.: 02161 - 303 595 3
Mobil: 0162 - 616 121 6

Mennrath 194 • 41179 Mönchengladbach

Houman Ghazanfari Immobilien

Rufen Sie uns für eine Terminabsprache an.

Wir suchen Einfamilienhäuser, Doppelhaushälften,

Mehrfamilienhäuser, Grundstücke, Abrissobjekte,

Bauernhöfe, Gewerbeimmobilien wie Ladenlokale,

Hallen, Büros, Restaurants etc....

Wir suchen Einfamilienhäuser, Doppelhaushälften,

Mehrfamilienhäuser, Grundstücke, Abrissobjekte,

Bauernhöfe, Gewerbeimmobilien wie Ladenlokale,

Hallen, Büros, Restaurants etc....
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Bis Weihnachten 20 Pfund mit einer
Umstellung der Essgewohnheiten!

Kursbeginn: Mittwoch den 14. September 2016
Kursorte: Odenkirchen Burgfreiheit 119,

Johannes-Giesen-Haus, 18.30 Uhr
17 Uhr Hehn: Seniorenheim Heiligenpesch 84, 20.00 Uhr

Anmeldung und Info:
Dipl. Oecotrophologe Franz-Jos. Schovenberg

Telefon 0 24 34 / 92 88 55

Die Kursgebühr beträgt einmalig 100 Euro.
Teilnehmen kann jeder der möchte!

Kostenerstattung durch Krankenkasse möglich!
.

Rücktritt

WE- Aus gesundheitlichen und
persönlichen Gründen hat Gero
Müllers zu Beginn der Sommer-
ferien sein Amt im Kirchenvor-
stand von St. Laurentius Oden-
kirchen zur Verfügung gestellt.

Krönungsball
der St. Josef

Schützenbruderschaft
Geistenbeck

Jeder der Lust hat einen zwanglosen geselligen Abend mit Tanzmusik
zu verbringen, sollte am 1. Oktober 2016 am diesjährigen Krönungs-
ball der St. Josef Schützenbruderschaft Geistenbeck teilnehmen. Die
Messe, in der die gesegneten Silber an die neuen Majestäten, König
Rolf Wateler mit seinen Ministern Ilona Mörs und Hans Büschgens,
Prinzessin Jennifer Horn mit ihren Ritterinnen Marion Drews und
Andrea Brocker und an Schülerprinz Marcus Drews mit seinen Rit-
tern Simon Drews und René Horn, überreicht werden, ist um 18.00
Uhr in der Kirche Heilig Geist in Geistenbeck, Stapper Weg 335. Im
Anschluss daran findet in der Turnhalle Geistenbeck, Steinsstraße
132, der Tanzabend zu Ehren der Majestäten statt. Hier wird dann
die Königin Marion Wateler gekrönt. Jedermann ist herzlich eingela-
den, sowohl die Krönungsmesse zu besuchen, als auch in der Turn-
halle mit der Bruderschaft und hoffentlich vielen Feierwütigen ein paar
fröhliche Stunden zu verleben. Der Eintritt ist frei!

Am Freitag,
30. September …

… findet in St. Laurentius Oden-
kirchen um 20.00 Uhr eine Ab-
endmusik statt. Zu hören: Ein
Orgelkonzert mit Werken vom
Max Reger anlässlich seines 100.
Todestages. Coralphantasie und
Fuge über den Choral „Wie schön
leucht‘ uns der Morgenstern“ op.
40/1. Introduktion und Passaca-
glia d-moll. An der Rensch-Orgel:
Stephanie Borkenfeld-Müllers.

Sicherheit
im Focus - Kriminalitätsentwicklung

in MG jetzt auch online

Wie der Innenminister jüngst publizierte, werden die Polizeibehörden
des Landes  die Kriminalitätsentwicklung für die Bürger transparen-
ter machen und entsprechendes Zahlenwerk im Internet veröffentli-
chen. Die statistischen Daten der Kriminalitätsentwicklung werden
hier monatlich aktualisiert. Interessierte können die Entwicklung für
Mönchengladbach auf der Homepage des Polizeipräsidiums unter
https://www.polizei.nrw.de/moenchengladbach/ einsehen.

seit 1939

H. FISCHERMANN
Bedachungs GmbH, Meisterbetrieb

• Flachdacharbeiten

• Reparaturschnelldienst

• Fassadenbekleidung

• Altbausanierung

• Bauklempnerei

• Neubauten

• Balkonsanierung

• Dachgaubeneinbau

• Dachfenstereinbau

Stapper Weg 25 • 41199 MG • Telefon 02166 / 166 27
24 Stunden Notdienst • www.fischermann-bedachungen.de24 Stunden Notdienst • www.fischermann-bedachungen.de

Verkauf Verleih Reparaturservice

Düsseldorfer Str. 54 , 41238 MG-Rheydt, Tel. 0 21 66 / 12 41 62, Fax 0 21 66 / 12 41 64(Toreinfahrt)
e-mail: kimmannmg@yahoo.de

Reparatur aller Fabrikate*.Reparatur aller Fabrikate*.
Hol- und Bringservice.

Heckenscheren und Rasenmähermesser
werden bei uns auch geschliffen.

(*vorausgesetzt es gibt Originalteile)

Laurentius Apotheke
Sie können in unserer Linda Apotheke

mit jedem Einkauf Payback Punkte
auf nicht rezeptpflichtige Arzneimittel sammeln.

Wir beraten Sie gerne.

Ruhrfelder Straße 12 • 41199 Mönchengladbach
Telefon 0 21 66 / 60 11 05 • Telefax 0 21 66 / 60 11 39

E-Mail info@apolaurentius.de
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Neue Eisenbahnüberführung
am Mittleren Ring

Im Auftrag der Stadt MG erneuert die Deutsche Bahn AG derzeit die
Eisenbahnüberführung über die Hubertusstraße in Hockstein. Vor
wenigen Tagen hat eine heiße Phase der umfangreichen Bauarbeiten
an der Eisenbahnstrecke zwischen Rheydt und Aachen begonnen,
die im Mehrschichtbetrieb durchgeführt wird. Einer der Meilenstei-
ne des Projektes stand für die Bauleute am 26. August auf dem
Programm: Ein mehr als 22 Meter breites und 140 Tonnen schwe-
res Brückenelement wurde auf Schienen in seine endgültige Position
gezogen. Die Gesamtausgaben für den Straßen- und Brückenbau
betragen voraussichtlich 13,8 Millionen Euro. Hiervon übernehmen
Bund und Land 7,9 Millionen Euro.

Einladung ins Kino

Die beiden Mönchengladbacher
Landtagskandidaten der CDU
Frank Boss und Jochen Klenner
laden zum Weltkindertag 600
Kinder und Eltern ins Kino ein.
Am Wochenende vor dem
Weltkindertag am 17. und 18.
September gibt es vier Vorstellun-
gen des Kinderfilms „Paddington
Bär“ im Kino im Haus Zoar am
Kapuzinerplatz.

Die Freikarten fürs Kino kön-
nen unter der Mailadresse:
kino@cdu-mg.de vorreserviert
werden. Jeweils 20 Minuten vor
Vorstellungsbeginn sollen die Be-
sucher dann vor Ort am Kino sein
um die Eintrittstickets zu erhal-
ten. Besonders bei mehreren zu-
sammenhängenden Plätzen ist es
wichtig, rechtzeitig da zu sein. Die
Vorstellungen sind jeweils um
11.00 Uhr und 13.30 Uhr am
Samstag und Sonntag. Karten
können reserviert werden, solan-
ge der Vorrat reicht.

Die Eltern können an den Kino-
tagen auch die Gelegenheit nut-
zen, mit den Kandidaten ins Ge-
spräch zu kommen oder Ideen /
Kritik zum Thema „Familien in
Mönchengladbach“ anzubringen.
Allzu politisch soll es im Kino je-
doch nicht werden - im Vorder-
grund steht das „Dankeschön“ an
die Eltern und Kinder zum
Weltkindertag und der Spaß am
Kinofilm.

Infos zum Film:
Der Film ist besonders geeignet
für Kindergarten- und Grund-
schulkinder.
Er dauert 95 Minuten. Zum In-
halt: „Da er eine Schwäche für al-
les Britische hat, nimmt der
ebenso tollpatschige wie liebens-
werte Bär Paddington die Reise
aus dem „finstersten Peru“ bis
nach London auf sich. Als er sich
aber mutterseelenallein an der U-
Bahn-Station Paddington wie-
derfindet, wird ihm bewusst,
dass das Stadtleben doch nicht
so ist, wie er es sich vorgestellt
hat. Doch zum Glück findet ihn
die Familie Brown und bietet ihm
ein neues Zuhause an. Es
scheint, als hätte sich sein
Schicksal zum Guten gewendet -
wäre da nicht eine zwielichtige
Tierpräparatorin, die es auf den
seltenen Bären abgesehen hat ...“

Die Stadtsparkasse
Mönchengladbach
stellt die Weichen

für eine erfolgreiche
Zukunft

Der rasante technische Fortschritt
der vergangenen Jahre hat star-
ken Einfluss auf das Verhalten der
Menschen in unterschiedlichsten
Lebensbereichen. Vieles, zum Bei-
spiel der Kauf neuer Schuhe oder
die Buchung der nächsten
Urlaubsreise, wird heute oftmals
online erledigt. Auch die Spar-
kassenkunden nutzen zuneh-
mend die digitalen Wege, um Kon-
takt zur ihrer Sparkasse aufzu-
nehmen oder schnell und unkom-
pliziert Bankgeschäfte zu tätigen.
Aus diesem Grunde entwickelt die
Stadtsparkasse  Mönchenglad-
bach ihr Leistungsangebot stän-
dig weiter. Hierzu gehört unter
anderem eine neue Filialstruktur,
bei der die Beratungskompetenz
an ausgewählten Standorten stär-
ker gebündelt und deutlich aus-
gebaut wird. Zukünftig werden 23
Filialen die flächendeckende Prä-
senz der Sparkasse sicherstellen.
Dazu gehört auch die Sparkassen-
filiale an der Burgfreiheit in Oden-
kirchen.

Die Weiterentwicklung des Filial-
netzes sieht unter anderem folgen-
de Maßnahmen vor: Im März
2017 wird die bisherige Filiale
Römerbrunnen in die Filiale
Mülfort integriert. An den Stand-
orten Wickrather Straße und in
Geistenbeck werden die Filialen ab
diesem Zeitpunkt als Halbtags-
filialen weitergeführt. Ferner wird
im Bereich der heutigen Filiale
Mülfort ein neuer, größerer Stand-
ort angestrebt. Nach dessen Rea-
lisierung, die für das Jahr 2019/
2020 geplant ist, werden die Fili-
alen Keplerstraße und Geisten-
beck an diesem Standort zusam-
mengeführt.

Darüber hinaus wird das mediale
Serviceangebot deutlich ausge-
baut. Ab Frühjahr 2017 wird das
neue KundenServiceCenter der
Stadtsparkasse die eingehenden
Telefon- und E-Mail-Anfragen be-
antworten und macht die Stadt-
sparkasse Mönchengladbach für
ihre Kunden auch außerhalb der
gewohnten Filial-Öffnungszeiten
telefonisch erreichbar. Gleichzei-
tig wird die Internetfiliale der Spar-
kasse grundlegend modernisiert,
und erhält ein - an die jeweiligen
Endgeräte angepasstes - optima-
les Design mit mehr interaktiven
Inhalten. Darüber hinaus werden
das Serviceangebot sowie die
Produktabschlussmöglichkeiten
deutlich erweitert, so dass Vieles
einfach und bequem von zu Hau-

se oder unterwegs zu erledigen ist
– 24 Stunden am Tag, sieben Tage
in der Woche.

Hartmut Wnuck, Vorstandsvor-
sitzender der Stadtsparkasse be-
tont: „Die Sparkasse wird auch
nach Abschluss dieses Prozesses
das größte Filialnetz in Möncheng-
ladbach unterhalten und eine

qualifizierte, persönliche Beratung
sowie schnelle und moderne Ser-
vices vor Ort sicherstellen.
Darüber hinaus ist es uns sehr
wichtig, dass unseren Kunden die
vertrauten Gesichter der Sparkas-
se – unsere Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter – erhalten bleiben. Die
Beraterinnen und Berater werden
an die neuen Standorte wechseln.“

VERLAG:
0 21 66 - 36 46

www.kul-verlag.de
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Schuhreparaturen
Schlüsselanfertigungen
Türöffnungsdienst
Stempel
Türschilder
Gravuren
Lasergravuren

B.Borsutzky
Quadtstraße 11

41189 Mönchengladbach
Tel: 02166-647 50 55

Öffnungszeiten:
Mo. Die. Do. Fr.: 09.30 - 18.00 Uhr

Mi. u. Sa.: 09.30 - 13.00 Uhr

bodoborsutzky@aol.com

Schuhmacherei und Schlüsseldienst
Wickrath

Neu zugezogen

MT- Der Superintendent des Kirchenkreises Gladbach-Neuss, Pfar-
rer Dietrich Denker, ist jetzt ein Odenkirchener. Im vergangenen Au-
gust konnte er sein Haus in der Schleestraße beziehen. Wünschen wir
ihm und seiner Gattin, dass sie sich schnell heimisch fühlen in unse-
rem Stadtteil.

„Erntedank“
im Ev. Familienzentrum Mülfort

Wie in jedem Jahr wird im Familienzentrum gemeinsam das Ernte-
dankfest gefeiert. Eine Kinder-Bibel-Woche bildet den Rahmen um das
Fest herum. In dieser Woche wird sich jeden Tag zusammen gesetzt,
gemeinsam gebetet, gespielt, erzählt und gesungen. Natürlich steht die
Ernte im Vordergrund und die Dankbarkeit der Menschen Gott gegen-
über für so viele Gaben. In dieser Zeit wird mit den Kindern gemein-
sam gekocht und gebacken und der Gottesdienst am Freitag, den
30.9.2016 vorbereitet. Dieser wird mit Pfarrerin Angelika Raff gestal-
tet und im Anschluss lockt ein gemeinsames Mittagessen viele Famili-
en an einen Tisch.

Burgfreiheit 68 • Odenkirchen • Tel. 02166 - 146 31 44

Öffnungszeiten:
Mo, Di 9.00 - 13.00 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr

Mi + Do 9.00 - 13.00 Uhr
Fr 9.00 - 15.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hausfest in der Straßburger Allee

Am 3. September 2016 startete auf der Wiese hinter der Wohnanlage
nach 10jähriger Pause wieder ein Hausfest für die Bewohner der
Straßburger Allee 23 – 25 und Hoemenstraße 37. Eigentümer und
Mieter waren eingeladen, die nachbarschaftlichen Beziehungen aufzu-
frischen und neu zu knüpfen. Schließlich gab es im Laufe der Jahre
Veränderungen. Dem Verwaltungsbeirat, der mit Hilfe von engagierten

Bewohnern das Fest gut organi-
sierte, lagen knapp 50 Anmeldun-
gen vor. Das Wetter spielte mit. Der
Sommer ist mit dem ersten Spe-
kulatius in den Regalen der Ge-
schäfte (wieder?) eingekehrt. Kaf-

fee, Kuchen, einschlägige Getränke, ein Salatbuffet und der Grill sorg-
ten dafür, dass niemand einen Schwächeanfall erlitt. Elisabeth und
Jürgen Brack, noch relativ neu in der gepflegten Wohnanlage, waren
erstmals dabei und die größten Aktivposten bei Vorbereitung und
Durchführung. Kein Problem, für das diese durch und durch engagier-
ten Odenkirchener keine Lösung präsentieren. Kein langes Reden - ma-
chen war die Devise. Am Rande: Jürgen Waldhausen ist seit inzwischen
20 Jahren als Verwalter Garant dafür, dass (in enger Abstimmung mit
dem Hausmeister Günter Schult und dem Beirat) alles funktioniert
und die Anlage ihren Wert erhält. Bei 50 Wohneinheiten wahrhaft eine
Meisterleistung. Ein schönes Jubiläum, das dem Verwalter einen guten
finanziellen Beitrag zum Gelingen des Festes wert war.

v. l.: Dieter Goertz, Jürgen Brack, Elisabeth Brack, Günter Schult
und Jürgen Waldhausen.                                         Foto: Werner Erkens

Rollladen
Rolltore

Jalousien
Klappläden

elektrische Antriebe
Steuerungen

Markisen
Wintergartenbeschattung

Einbruchschutz
Roll- und Scherengitter

Heinrich Mühlen, Rollladen · Inh. Michael Feldges · Meisterbetrieb
Marie-Bernays-Ring 17c · 41199 Mönchengladbach · Tel. 0 21 66 / 60 65 83 · Fax 60 92 45

Rollladen und Sonnenschutz
aus Meisterhand

Die neue Herbstware ist eingetroffen!
Beim Kauf eines Artikels Ihrer Wahl erhalten Sie 10% Rabatt

Aktion bis 30.09.2016
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NEW-Glasfaser:
Superschnelles Internet für MG

Mit Hochgeschwindigkeit durchs Internet surfen könnten in Zukunft
die Bewohner der Mönchengladbacher Ortsteile Giesenkirchen, Groß-
heide, Hamern, Hardt, Hehnerholt, Odenkirchen, Ohler, Pongs,
Rheindahlen, Rheydt, Venn, Wetschewell, Wickrath und Windberg. Die
Deutsche Glasfaser befragt aktuell 40.000 Haushalte in Mönchenglad-
bach, ob sie Interesse an einem Glasfaser-Anschluss haben. Sollte das
Interesse groß sein, starten in diesen Gebieten anschießend die Nach-
fragebündelungen. Die NEW ist der offizielle Servicepartner der Deut-
schen Glasfaser und liefert die günstigen Verträge dazu. Fast 70.000
Haushalte im Rhein-Kreis-Neuss und in den Kreisen Heinsberg, Kleve
und Viersen haben sich bereits für einen Glasfaseranschluss entschie-
den. „Die NEW sieht sich als moderner Infrastruktur-Dienstleister. Ne-
ben der Lieferung von Strom, Gas und Wasser gehört auch das Angebot
für einen superschnellen Internetzugang dazu. Wer sich heute für einen
Glasfaseranschluss entscheidet, profitiert auch in Zukunft von einem
stabilen und superschnellen Netz“, erläutert Ralf Poll, Geschäftsführer
der NEW-Vertriebstochter NEW Niederrhein Energie und Wasser GmbH,
die Hintergründe des Engagements. Die Deutsche Glasfaser verlegt im
Vergleich zu anderen Anbietern die hochmoderne Leitung bis ins Haus
beziehungsweise bei Mehrfamilienhäusern sogar bis in jede Wohnung.
Steht die Leitung, empfangen die Kunden auf Wunsch mit über 200
Megabit pro Sekunde die Daten für Internet, Fernsehen (DGTV), Filme,
Musik und Radio. Weiterhin erhöht ein Glasfaseranschluss aus Sicht
vieler Banken auch den Wert einer Immobilie. Die NEW-Glasfaser-
Produktwelt bietet ein Basispaket mit Internet und Telefon an. Ein
Installationsservice zum Festpreis gehört ebenfalls zum Angebot. Darüber
hinaus werden auch HD-Fernsehpakete angeboten. Über Drittanbieter
wird sogar UHD-TV möglich. Produktinformationen, die Prüfung der
Verfügbarkeit, der Status der Ausbaugebiete sowie die Beantragung ei-
nes Glasfaseranschlusses sind im Internet unter www.new-glasfaser.de
oder telefonisch unter Telefon 02166 685 4545 möglich.

Unterwegs gehört

Das Schönste am Kleingarten ist nun einmal das Gießen – in welcher
Form auch immer.

Heinz-Josef Claßen während der Feierlichkeiten im Vereinshaus der
Güdderather Kleingärtner anlässlich des 80jährigen Bestehens.

Kartenvorverkauf der Gruppe Sach-ma

Premiere der Gruppe Sach-ma am 3. und 4.2.2017 sowie am 10. und
11.2.2017 in der Sasserather Schule. Der Kartenvorverkauf findet am
30.10.2016 von 11.00 bis 13.00 Uhr in der Schule statt. Sach-ma freut
sich auf zahlreiche Gäste.

Sach-ma – das sind (v. l.): Monika Barth, Susanne Trexler, Angelika
Kubinski, Anne Padberg und Christiane Pellen-Balgar.

VHS-Kurs: Hundemassage

Massagen wirken wohltuend und entspannend, sie lösen Muskel-
verspannungen und Verhärtungen und können die Bindung verbes-
sern. Dass diese positiven Effekte auch zwischen Mensch und Hund
funktionieren, wird Anja Ludwig im VHS-Kurs Hundemassage am
Samstag, 24. September, von 10.00 bis 13.15 Uhr in der Volkshoch-
schule an der Lüpertzender Straße 85 zeigen. Das Seminar ist für
Hundebesitzer ohne medizinische Vorkenntnisse ausgelegt. Es besteht
aus einer theoretischen Einführung und einem praktischen Teil. Die
Teilnehmenden üben verschiedene Massagetechniken und -griffe und
erlernen eine komplette Massage am eigenen Hund. Die Teilnehmer
sollten eine saubere Decke, ein sauberes Bettlaken und Leckerlis für
ihren Hund mitbringen. Anja Ludwig ist Tierphysiotherapeutin für Hun-
de und Pferde und betreibt seit 2012 eine Praxis in Schwalmtal. Der
Kurs kostet 35 Euro. Weitere Information und Anmeldung: www.vhs-
mg.de, Tel. 02161 25 6400 (Kurs-Nr.: QF8065S).

Die Geschichte
vom Heimatverein Odenkirchen …

… ist auch ein Teil der Geschichte Odenkirchens. Wie kam es zu der
Gründung des Heimatvereins Odenkirchen 1951?
1951 wurden die Essenmarken abgeschafft und die DM eingeführt.
Odenkirchen war noch stark zerstört vom Bombenangriff am
31.3.1943. Der Wiederaufbau hatte begonnen. Man half sich gegen-
seitig, soweit dies möglich war. Das Heimatgefühl, die Zugehörigkeit
und das „Wir-Gefühl“ verstärkten sich. Heimatverbundenheit verbes-
sert die menschlichen Beziehungen zueinander und erzieht zur Ver-
träglichkeit auch denen gegenüber, die das hohe Gut der Heimat ver-
loren haben. Die Verbindung mit Natur und Heimat zu erneuern und
zu fördern, dazu wollten einige namhafte Odenkirchener Bürger bei-
tragen. Eine Gruppe von Odenkirchener Bürgern entschließt sich in
Odenkirchen einen Heimatverein zu gründen. Die ersten Vorgespräche
finden am 9. Juli 1951 im Restaurant Welters in der Ruhrfelder Str.
37 statt. Zur Vorbereitung der Gründungsversammlung wird der
Verwaltungsdirektor Konrad Ohoven gewählt. - Ein Gremium erstellt
Satzung und Geschäftsordnung.  Nach sorgfältiger Vorarbeit wird zur
Gründungsversammlung des Vereins zum 31. August 1951 ins Re-
staurant Roosen in der  Burgfreiheit eingeladen. Der Beitragssatz wird
auf DM 0,25 monatlich festgelegt. Am 5. Oktober 1951 wird bei Notar
Dr. Herbert Böninger die Eintragung ins Vereinsregister vorgenom-
men.  Seit dieser Zeit hat der Heimatverein die offizielle Vereinsnummer
VR 1115. Der Name des Vereins wird wie folgt beim Vereinsgericht
(Register) eingetragen: „Heimatverein Odenkirchen e.V., Gemeinnützi-
ger Verein zur Erhaltung und Pflege des Landschafts- und Ortsbildes
sowie der Erhaltung von Sitten und Gebräuchen“.

Das war vor 65 Jahren. Seitdem hat der Heimatverein viel bewegt.
Aber: Die Zeiten sind schnelllebiger geworden. Mit Blick auf HEUTE
stellt der derzeitige Vorsitzende Werner Scholz fest: „Das „Wir Gefühl“
der Odenkirchener muss wieder gestärkt werden. - Ein jeder von uns
sollte sich hinterfragen, was kann ich dazu beitragen, denn nur ge-
meinsam sind wir stark. Meine Bitte: Gerade die in Odenkirchen
aktiven Parteien ob schwarz, rot, grün oder gelb sollten sich nicht
gegenseitig zerfleischen, sondern über Parteigrenzen hinweg sich ge-
meinsam für Odenkirchen und seine ca. 20.000 Einwohner einset-
zen. Als HVO-Vorsitzender möchte ich nochmals an das Heimatgefühl
appellieren und optimistisch in die Zukunft blicken, denn Odenkirchen
ist ein gewachsenes, geschichtliches Gemeinwesen, was erhalten blei-
ben muss.“

Kreisbau AG übernimmt Generalpacht
für Rathaus Giesenkirchen

Die Räumlichkeiten in der ersten Etage des Rathauses Giesenkirchen
sollen an die vom Heimatverein Giesenkirchen betriebene Erna-Borgs-
Begegnungsstätte vermietet werden. Außerdem wird die Etage barriere-
frei zur Nutzung weiterer Brauchtums-Vereine hergerichtet, wobei der
derzeitige Sitzungssaal weiterhin für Veranstaltungen des Stadtbezirks
zur Verfügung steht. Die Räume im Dachgeschoss werden zu Wohn-
raum umgenutzt, und der Betrieb der Bezirksverwaltung, des Bürger-
services und der Polizei im Erdgeschoss bleibt erhalten.

Der Umbau des alten Rathauses ist eng verbunden mit der Übertra-
gung des Gebäudes samt Grundstück an die Kreisbau AG, die die
Generalpacht übernimmt. Dies sieht ein gemeinsamer Fraktionsan-
trag der Groko vor, mit dem sich der Planungs- und Bauausschuss
befasste und der abschließend dem Rat in seiner Sitzung am 23. Sep-
tember vorgelegt wird. Durch die Übertragung an die Kreisbau wird
eine deutlich wirtschaftlichere Nutzung der Liegenschaft erzielt und
gleichzeitig eine wirtschaftlichere Verwertbarkeit der Liegenschaft „ehe-
malige Gemeinschaftsgrundschule Giesenkirchen, Friesenstraße“ ver-
bessert, in dem bislang die Erna-Borgs-Begegnungsstätte unterge-
bracht war. Der ehemalige Schulstandort soll städtebaulich neu entwi-
ckelt werden.
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Der Heimatverein
Odenkirchen …

WE- … feierte am 4.9.2016 sein
65jähriges Bestehen. Einige Eh-
rengäste waren bereits gegen
11.00 Uhr zu einem kleinen Emp-
fang in den Burgturm gekommen. Zu einer solchen Gelegenheit gibt es
natürlich Glückwünsche. So auch von Bezirksvorsteherin Barbara
Gersmann: „In der Zeit des Wiederaufbaus entstand vor genau 65
Jahren der Heimatverein Odenkirchen und prägte diesen maßgeblich
mit. Viele Wünsche und Anregungen aus der Bürgerschaft konnten
nicht nur in dieser Zeit in enger Zusammenarbeit mit Politik und
Verwaltung in die Tat umgesetzt werden. Ob es um die Förderung des
Heimatgedankens, des Umwelt-, Landschafts- oder Denkmalschut-
zes, die Erhaltung des heimatlichen Landschafts- und Ortsbildes, die
kulturelle und wirtschaftliche Entwicklung, die Verkehrsplanung, die
Erhaltung alter Sitten und Gebräuche und der heimatlichen Mundart
geht, überall hier ist der Heimatverein auch heute noch tätig und bietet
einen bunten Strauß an Aktivitäten und Veranstaltungen.
Vom Plattdeutschabend bis zur Vogelstimmenwanderung, vom
OKUHOM bis zum größten Martinszug in der Stadt, vom Neujahrs-
empfang bis zum Vereinsvorsitzendentreffen und wiederbelebten
Vereinstag – um nur einige Dinge zu nennen – leistet der Heimatverein
eine hervorragende und nicht zu ersetzende Arbeit als Organisator,
Initiator und treibende Kraft für unseren schönen Stadtteil Oden-
kirchen. Und die Odenkirchenerinnen und Odenkirchener sind stolz
auf ihren Heimatverein, was sich nicht zuletzt in den hohen Mitglieder-
zahlen niederschlägt. … Odenkirchen ist im Wettbewerb mit anderen
Stadtteilen und den benachbarten Kommunen gut positioniert. Die-
sen Status zu erhalten ist eine Gemeinschaftsaufgabe. Der Heimat-
verein hat dies verinnerlicht und ich bin mir sicher, dass er auch in
Zukunft wichtige neue Impulse in die Gemeinschaft geben wird, ohne
seine historischen Wurzeln zu vernachlässigen. Deshalb möchte ich
zum Abschluss allen Odenkirchenerinnen und Odenkirchenern zum
65jährigen Geburtstag des Heimatvereins herzlich gratulieren und
sagen: Bitte weiter so!“

Vielfältige Projekte …

… haben sich um die Förderung zur Wohnumfeldverbesserung be-
worben. Ausschüsse und Rat bekommen 26 Vorschläge zur Wohn-
umfeldverbesserung vorgelegt. Das jeweilige Fördervolumen reicht von
einigen hundert Euro bis zu Summen im fünfstelligen Bereich.
Insgesamt würden so 295.950,55 Euro an insgesamt 26 Projekte
vergeben. Aus unserm unmittelbaren Umfeld stammen folgende Be-
werbungen: Herrichtung des 200 m langen Verbindungsweges vom
Güdderather Weg bis zum Radweg an der L 39 sowie Beginn der
Umgestaltung des Bresser-Platzes (7.250 Euro), Pflanzung von vier
Lindenbäumen an der Kölner Straße/Ecke Sasserath bis zur Bus-
haltestelle Richtung Jüchen; Verputzen der Kalksandsteinwand am
angrenzenden Parkplatz und anschl. künstlerische Gestaltung; Neu-
gestaltung des Bereichs an der Litfaßsäule Sasserath - Mongshofer
Weg (11.130 Euro). Endgültig entscheidet darüber der Rat am 21.
September.

Wir bleiben was wir sind informativ

Kurz notiert

Am 16. September stellt die NEW 22 neue umweltfreundliche Busse vor.
Die NEW rüstet sich für die Zukunft und investiert 5,2 Millionen Euro in
eine umweltfreundliche Beförderung der jährlich 57,6 Millionen Fahrgäs-
te. Zeitgleich mit dem Beginn der Europäischen Mobilitätswoche, fällt der
Startschuss für die bundesweite Kampagne „Der Bus bewegt besser“.

Terrassenüberdachungen & CarportsTerrassenüberdachungen & Carports

DIREKT vom Hersteller zu TOP KonditionenDIREKT vom Hersteller zu TOP Konditionen

Elektronikstr. 23 - 41751 Viersen www.ueberdachte-terrasse.de

5x3m mit VSG Glaseindeckung

Alu Terrassenüberdachung

3.500,- €

info@ueberdachte-terrasse.de

inkl. Montage, inkl. MwSt.

Tel.: 0 21 62 / 810 77 90
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Stefan Dahlmanns Spitzenkandidat
der FDP MG zur Bundestagswahl

Die FDP-Mönchengladbach hat in ih-
rer Kreiswahlversammlung am 28. Au-
gust für die Wahl zum 19. Deutschen
Bundestag für den Wahlkreis 109,
Mönchengladbach im Wilhelm Kliewer
Haus einstimmig Stefan Dahlmanns
zum Kandidaten gewählt. Zu seiner
Bewerbung für den deutschen Bundes-
tag erklärt er: „Als Arbeitnehmer eines
mittelständigen Unternehmens werde
ich ein besonderes Augenmerkmal auf
die Bedürfnisse der Arbeitnehmer wer-

fen. Im Bundestag sitzen hauptsächlich Beamte, Unternehmer und
Juristen. Die Anzahl der Arbeitnehmer hält sich in Grenzen – das will
ich ändern. Darüber hinaus kämpfe ich für ein längst überfälliges Ein-
wanderungsgesetz nach kanadischem Vorbild. Zudem bin ich  explizit
für die doppelte Staatsbürgerschaft.  Die Äußerung der CDU, man kön-
ne nur einem Land loyal gegenüber stehen und muss sich daher für
eine Staatbürgerschaft entscheiden, ist für mich nicht nachvollziehbar.
Meine Frau kommt aus der Dominikanischen Republik. Ich merke
jeden Tag, dass sie in ihrem Herzen zwei Länder ihre Heimat nennt.“
Stefan Dahlmann ist 51 Jahre alt, in Anrath aufgewachsen und lebt
seit 1993 in Mönchengladbach. Er ist staatlich geprüfter Techniker in
der Elektro-Branche. Dahlmanns ist stellvertretender Kreisvorsitzender
der FDP und Mitglied im Umweltausschuss der Stadt Mönchenglad-
bach.

Polizeipräsident Mathis Wiesselmann …

… begrüßte gemeinsam mit den Direktionsleitern am 1. September 35
neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Polizeipräsidium und hieß
sie herzlich willkommen. Er wünschte allen einen guten Start und hob
in seiner Ansprache hervor, dass die Polizei Mönchengladbach einen
großen Zuspruch aus den Reihen der Bevölkerung habe. Auf diesem
Vertrauensvorschuss können und mögen die neuen Mitarbeiter auf-
und weiterbauen. Für 29 „frischgebackene“ Polizeikommissarinnen
und -kommissare ist MG nach ihrem erfolgreich abgeschlossenen
Bachelorstudium die erste Station ihres beruflichen Werdegangs. Hin-
zu kommen sechs weitere Kolleginnen und Kollegen, die sich aus ande-
ren Polizeibehörden nach Mönchengladbach versetzen ließen. Die neuen
Mitarbeiter des Polizeipräsidiums werden ihren Dienst ab sofort vor-
wiegend im Wach- und Wechseldienst versehen, einige in der Direktion
Kriminalität.

VERLAG 02166 / 36 46VERLAG 02166 / 36 46VERLAG 02166 / 36 46VERLAG 02166 / 36 46VERLAG 02166 / 36 46

80 Jahre Kleingartenverein Güdderath

WE- Zahlreiche Gäste und Ehrengäste waren anlässlich der Jubelfeier
ins Vereinshaus der Güdderather Kleingärtner gekommen. Im Hinter-
grund zog das Vereinsleben in Form einer PowerPoint-Präsentation am
Auge des Betrachters vorbei. Erinnerungen wurden wach –besonders
bei Heinz-Josef Claßen, dem heutigen Ehrenvorsitzenden des Kreis-
verbandes der Gartenfreunde. Eine Urkundenwand zeugt von den gro-
ßen Erfolgen: 15 Mal Stadtsieger, 1 Mal Bundessieger. Claßen erinnert
sich an den Bau des Gemeinschaftshauses, an die Riesenfeier anlässlich
des 50jährigen Bestehens. Und er erinnert sich gerne daran, in der
Warteschlage gestanden zu haben, um von den Güdderather Reibeku-
chen etwas abzubekommen: „Das zeugte von der hohen Qualität.“ Aus
seiner Zeit als Kreisverbandsvorsitzender weiß er: „Wenn wir Hilfe
brauchten – aus Güdderath kam nie ein Nein!“
Bürgermeisterin Petra Heinen-Dauber stellte fest: „An diesem Wochen-
ende feiern wir 70 Jahre NRW und 80 Jahre Kleingartenverein
Güdderath.“ Ihr war und ist das Kleingartenwesen wichtig. Und der
Kleingartenverein Güdderath zählt zu den TOP 10 in MG.
Während einer solchen Feier gibt es nicht nur viel Lob, sondern auch
Ehrungen. Die nahm Heinz-Josef Claßen, Ehrenvorsitzender des Kreis-
verbandes vor.
Nach Reden und Ehrungen freuten sich die Gäste über ein von den
Kleingärtnern selbst gemachtes und sehr ansprechendes Buffet (incl.
Dessertbuffet).

Einige langjährige Mitglieder wurden mit der silbernen Ehrennadel
mit Halb- oder Vollkranz ausgezeichnet: hinten v. l.: Manfred Lüde-
mann, Georg Tamm, Klaus Vollenbroich, Michael Kloeters, Herbert
Plücken, vorne v. l.: Dieter Kirchhoff, Ljubica Nikolic, Peter Piglas.

v. l.: Maria Kloeters (2. Vorsitzende), Uschi Lüdemann, Manfred Lüde-
mann und Peter Piglas (1. Vorsitzender). Familie Lüdemann ist mit
ihrem Einzelgarten beim Kleingartenwettbewerb bereits über viele
Jahre äußerst erfolgreich.                                      Fotos: Werner Erkens

Der Schnappschuss

Erst 3 Punkte gegen Leverkusen,
dann den Kuchen für den Land-
tag fertiggestellt ( „Auf ein Stück
Kuchen mit dem Abgeordneten!“
im Rahmen des Tags der offenen
Tür - im Landtag, 70 Jahre NRW).
Perfekter Start für den NRW-Tag
am Sonntag. Und: Hans-Willi
Körfges ist ein bekennender Bo-
russen-Fan. Das Bild lässt keinen
Zweifel.

Politik entscheidet
über Weiterentwicklung des Busnetzes

Das bestehende Busliniennetz ist in die Jahre gekommen. Und: Ab
Dezember 2019 sind die Verkehrsleistungen des Öffentlichen Personen-
nahverkehrs (ÖPNV) fristgerecht im Rahmen eines öffentlichen
Dienstleistungsauftrags EU-konform zu vergeben. Deshalb gilt es einen
neuen Nahverkehrsplan für die künftige Leistungsbeschreibung zu er-
stellen. Drei Szenarien stehen zur Auswahl: Noch mehr sparen, eine
moderate Erweiterung des Fahrplans und eine Erweiterung mit groß-
zügigen Standards. Die politischen Signale deuten auf den Mittelweg,
der sich so liest: „Szenario 2 als solider Grundstock und
Mindestangebot für eine wachsende Stadt weist einen moderaten, leis-
tungsfähigen Ausbau des ÖPNV-Angebotes mit mehr als 30 Änderun-
gen im Liniennetz gegenüber dem Status Quo auf. Schwerpunkte sind
unter anderem eine Angebots- und Taktverdichtung auf einigen nach-

fragestarken Achsen (10-Minuten-Citytakt), die Ergänzung fehlender
Schnellbusverbindungen, neue Tangential- und Ringlinien sowie die
Taktreduzierung bei schwach nachgefragten Linienabschnitten. Außer-
dem sollen Kapazitätsengpässe beseitigt, die Verknüpfung zwischen
Bus- und Bahnlinien verbessert und neue Entwicklungsgebiete in der
Stadt besser erschlossen werden, unter anderem die Gebiete City-Ost,
Nordpark sowie Roermonder Höfe.“ Es gilt als sicher, dass dieses Sze-
nario vom Rat der Stadt MG beschlossen wird.
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Umzüge Schlösser
Ihr Immobilienmakler und Möbelspediteur

A L L E S aus einer Hand !A L L E S
mit “Rund-um-Servicepaket”

vom Fachmann

Wir suchen:

•
•

•
•

Einfamilienhäuser

Mehrfamilienhäuser

Eigentumswohnungen

Grundstücke auch mit Altbestand

Das Land feierte am letzten Augustwochenende rund um den
Düsseldorfer Landtag den 70. Geburtstag des Landes
Nordrhein-Westfalen.

Es war ein grandioses Fest bei herrlichem Sonnenschein. Alle
Bürgerinnen und Bürger waren herzlich eingeladen, sich auf der
Festmeile und im Landtag ein Bild von der Geschichte und der
Vielfalt des Landes zu machen. Auch die SPD-Landtagsfraktion
hat sich im Landtag präsentiert: als eine offene und moderne
Fraktion, die sich den Werten der sozialen Gerechtigkeit und der
Solidarität verpflichtet fühlt.

Hans-Willi Körfges: ”Die Menschen zwischen Rhein und Weser
haben allen Grund, stolz auf das zu sein, was in den
vergangenen Jahren erreicht wurde. Die Bundeskanzlerin hat
Recht: Nordrhein-Westfalen ist ein starkes Land. Es wurde mit
allen Bürgerinnen und Bürgern gefeiert. Denn sie sind es, die
Nordrhein-Westfalen zu dem sympathischen und lebenswerten
Land machen, das so vielen verschiedenen Menschen längst
zur Heimat geworden ist.”

Zu Feier das Tages hatte Körfges für seine Gäste einen Kuchen
in Form einer Borussenraute gebacken: “Ein toller Saisonauftakt
für die Borussia und Geburtstag feiern im schönsten
Bundesland, was will man mehr!”

Das Land feiert - 70 Jahre Nordrhein-Westfalen
Anzeige

Hans-Willi Körfges
stellvertretender Vorsitzender
der SPD-Landtagsfraktion
Platz des Landtags 1
40221 Düsseldorf

„DER MESSIAS“: Eindrucksvolle
Aufführung in Sankt Laurentius

Seit 2006 bilden die
jährlichen Konzerte
im Rahmen des
C h o r p r o j e k t s
Mönchengladbach
in Sankt Laurentius
einen besonderen
musikalischen Hö-
hepunkt in unserer
Stadt. Was vor zehn
Jahren anlässlich
des damaligen 250.

Geburtstags von Wolfgang Amadeus Mozart mit einer Idee von Kantorin
Stephanie Borkenfeld-Müllers begann, hat sich unter ihrer Führung
längst zu einem in Mönchengladbach, aber auch darüber hinaus in die
Region hineinwirkenden kulturellen Ereignis entwickelt, das die Freunde
großer Oratorienwerke und der Kirchenmusik gleichermaßen begeis-
tert. Das gelingt Jahr für Jahr, und jedes Mal glückt den Verantwortli-
chen eine weitere Steigerung. So war auch das Konzert am 28. August
ein musikalisches Erlebnis der Extraklasse. Auf dem Programm stand
Händels „Der Messias“ in der Bearbeitung durch Wolfgang Amadeus
Mozart.

Die Schirmherrschaft hatte Staatssekretär Dr. Günter Krings MdB
übernommen, der in seiner kurzen Ansprache zu Beginn deutlich mach-
te, dass die dargebotene Musik die Kultur des christlichen Abendlan-
des ohne große Worte lebendig mache. Zusammen mit einigen hundert
Besuchern erlebte Günter Krings einen grandiosen Konzertabend. Unter

nicht einfachen klimatischen Bedin-
gungen – der Tag der Aufführung
war einer der heißesten Tage des
Jahres und selbst in der Kirche
waren die Temperaturen hoch und
der Sauerstoff knapp – erbrachten
die Mitwirkenden unter der Leitung
von Stephanie Borkenfeld-Müllers

eine eindrucksvolle Darbietung, die die Zuschauer in der bis auf den
letzten Platz besetzen Laurentius-Pfarrkirche vom ersten Takt an in
den Bann zog.

Bereits nach dem berühmten „Halleluja“, dem letzten Stück vor der
Pause, gab es lautstarken Beifall der Zuschauer. Und nach der ab-
schließenden AMEN-Fuge am Ende des „Messias“ hielt es im vollbesetzen
Gotteshaus niemanden mehr auf den Sitzen. Stehende Ovationen und
minutenlanger Applaus waren der Lohn für eine musikalische Meister-
leistung aller Mitwirkenden. Echte Gänsehaut-Momente der Zustim-
mung und eine von großer Emotionalität und Innigkeit der musikali-
schen Gemeinschaft geprägte Atmosphäre. Stephanie Borkenfeld-Mül-
lers zeigte sich nach dem Konzert dankbar und begeistert von der
Leistung des Chores, der Solisten und des Orchesters. Der aus rund
130 Sängerinnen und Sängern bestehende Chor überzeugte mit
passgenauen Einsätzen, hervorragender Intonation und vollem Chor-
klang aller Stimmen. Beeindruckend gelangen die sensiblen Wechsel
zwischen großer musikalischer Wucht und filigranem und transparen-
tem Gesang.

Absolut sicher und überzeugend zeigte sich das Solistenquartett mit
Christine Léa Meier (Sopran), Sibylla Löbbert (Alt), Robert Hillebrands
(Tenor) und Thomas Peter (Bass). Ihre gefühlvollen Interpretationen
der anspruchsvollen Rezitative und Arien gingen zu Herzen, wobei
insbesondere die Strahlkraft der beiden weiblichen Stimmen heraus-
ragte. Das aus Mitgliedern der Niederrheinischen Sinfoniker bestehen-
de Orchester zeigte erneut, dass hier Meister ihres Fachs am Werk
sind. Die Musiker mit ihrer Konzertmeisterin Chisato Yamamoto er-
wiesen sich erneut in jeder Phase als verlässliche Größe und als abso-
luter Gewinn. Mit der gefühlvollen Interpretation der Mozart’schen Mes-
sias-Bearbeitung und dem Herausarbeiten neuer Klangfärbungen trug
das Orchester in besonderer Weise dazu bei, dass die mehr als drei
Stunden währende Aufführungsdauer stets kurzweilig blieb.

Nach dem Konzert blieben viele Besucher und alle Mitwirkenden noch
lange auf dem Kirchvorplatz zusammen und ließen das Geschehene

Revue passieren.  Dies ist auch deshalb bemerkenswert, da einige Sänger-
innen und Sänger von außerhalb Mönchengladbachs kommen, unter
anderem aus Hamm, Aachen, der Eifel und aus Belgien. Allen war klar:
die Anstrengungen haben sich gelohnt. Und so werden die meisten von
ihnen sicher auch beim nächsten Chorprojekt dabei sein. 2017 steht
die H-Moll-Messe von Johann Sebastian Bach auf dem Programm.
Anmeldung unter www.chorprojekt-mg.de.
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Romantisch den Herbst einläuten
beim Herbstfestival Schloss Rheydt

5 x 2 Freikarten zu gewinnen

Vom 30. September bis zum 3. Oktober präsentieren wieder 140 Aus-
steller vor der bezaubernden Kulisse des Mönchengladbacher Renais-
sance-Schlosses Schönes rund um Haus, Garten, Kunst und Mode.
Bereits zum siebten Mal findet dort das Herbstfestival Schloss Rheydt
statt. Die Schönheit dieses Kleinodes mit seinen Pfauen und den
seerosenbedeckten Wassergräben genießt Messeveranstalter Reno
Müller jedes Mal aufs Neue: „Während der diesmal viertägigen Veran-
staltung rund um den Tag der Deutschen Einheit wird die Schönheit
des Schlosses stilgerecht untermalt: Maler, Bildhauer, Objektgestalter,
Stahlkünstler und Goldschmiedemeister geben sich hier ein Stelldich-
ein.“

Neben den Künstlern hat das Herbstfestival noch viel mehr zu bieten.
Liebhaber von kulinarischen Genüssen finden vollmundige Weine, Käse,
hochwertige Kaffee- und Teesorten, leckere Konfitüren und viele weitere
Delikatessen. Ein vielfältiges modisches Angebot für die Dame und den
Herrn macht Lust, sich z.B. in den Materialien Tweed, Leinen, Alpaka-
wolle oder Seide neu einzukleiden, passend dazu findet der Besucher
Hüte und Accessoires. Platin, Gold und Silber verarbeitet zu ausgefal-
lenen Schmuckstücken wollen besonders der Damenwelt schmeicheln,
genauso wie nur selten zu findender hochwertiger Häkelschmuck.

Viele Aussteller zu den Themen Haus und Garten haben trendige und
ausgefallene Wohnideen und runden den liebevoll ausgesuchten Mix an
Ausstellern ab.

Neben dem tollen Ambiente ist das Herbstfestival mit seinem abwechs-
lungsreichen Rahmenprogramm ein lohnenswertes Ausflugsziel für die
ganze Familie. „Wie immer haben wir auch dieses Jahr wieder ein unter-
haltsames Rahmenprogramm für die Besucher zusammengestellt“,
betont Veranstalterin Lydia Müller. „Ob Saxofonist, Klavierspieler oder
Teehausorchester – wir haben ein umfangreiches musikalisches

Rahmenprogramm bereitgestellt. Die Kinder können in der Glas-
werkstatt und in der Filzwerkstatt kreativ werden. Besonders gerne
wird auch die Greifvogelschau besucht, die von Samstag bis Montag
ab 12:00 Uhr zu sehen ist. Außerdem können die Besucher Stelzen-
läufer und Jochen, den kleinen Elefanten, auf dem Gelände antreffen.
Lassen Sie sich überraschen.“

Auch kulinarisch hat das Festival einiges zu bieten. Der Besucher
kann sich auf herzhafte und süße Köstlichkeiten, ausgesuchte Weine
oder Kaffeespezialitäten freuen. Zu genießen gibt es diese Gaumen-
freuden in drei schönen Biergärten.

Als besonderen Service bietet der Veranstalter einen Depotservice an,
der ein bequemes Abholen der Einkäufe mit dem PKW ermöglicht.
Leider sind aufgrund der freilaufenden Pfauen keine Hunde auf dem
Schlossgelände erlaubt.

Öffnungszeiten
Freitag 30.09.2016, 12.00 Uhr – 18.00 Uhr
Samstag 01.10.2016, 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Sonntag 02.10.2016, 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Montag 03.10.2016, 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Eintrittspreise (inkl. Besuch des Museums Schloss Rheydt): Tages-
karte 8 Euro, Vorverkauf 7 Euro (bei den üblichen Vorverkaufsstellen
und im Museum Schloss Rheydt); Kinder bis 18 Jahren haben freien
Eintritt. Adresse: Schloss Rheydt, Schlossstr. 508, 41238 Mönch-
engladbach; Foto: Veranstalter
Wer zwei Freikarten gewinnen möchte, der schreibt eine Mail an die
Redaktionsadresse: info@erkens-werner.de. Die Karten werden im
Gewinnfall postalisch zugestellt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Viel Glück.

Wiedersehen nach 33 Jahren

WE- Der 4. September 2016 geriet im besten Sinne zum Tag der
Begegnung. Während der Feierlichkeiten des Heimatvereins anlässlich
seines 65jährigen Bestehens, herrschte im Pater Hermann-Bonnier
Park am Burgturm den gesamten Tag ein reges Kommen und Gehen.
Man traf sich, erzählte – oder sah sich nach vielen Jahren wieder. So
geschehen nach dem ökumenischen Gottesdienst. Michael Thomaßen
traf nach 33 Jahren Pastor Klaus Jansen wieder. Bis Ende 1982 war
Klaus Jansen unter Pastor Johannes Giesen Kaplan an St. Laurentius
(SL). Damals galt die Odenkirchener Pfarre als Sprungbrett für junge
Priester auf dem Weg zum Pastor. Michael Thomaßen war u.a. wäh-
rend der Odenkirchener Zeit von Klaus Jansen Messdiener in SL.
Anfang 1983 wurde Klaus Jansen Pastor in Ratheim, wo er 2013 mit
67 Jahren auch in den Ruhestand ging. Seelsorger ist er aber geblie-
ben – und als solcher feiert er hin und wieder auch einen Gottesdienst
an seiner ehemaligen Wirkungsstätte in Odenkirchen.
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Ev. Kirchengemeinde Odenkirchen

www.evkiod.de • info evkiod.de@

Kamphausen 171
41363 Jüchen-Kamphausen
Tel.: 02166 60 37 75,
www.fellnerrenate.de
fellnerrenate@web.de

RENATE FELLNER

BILDHAUERIN

Samstag, 17.09.2016, 13.00 - 18.00 Uhr
Sonntag, 18.09.2016, 11.00 - 18.00 Uhr
Samstag, 17.09.2016, 13.00 - 18.00 Uhr
Sonntag, 18.09.2016, 11.00 - 18.00 Uhr

Besuchen Sie mich im Rahmen des Kunst-parc/ours
Mönchengladbach. Sehen Sie mir über die Schultern,

besichtigen Sie das Atelier und meinen Skulpturengarten.

Ihre Renate Fellner

sie sind herzlich eingeladen!sie sind herzlich eingeladen!

www.kul-verlag.de

Ihre Stadtteilzeitung auch im Internet unter:

Kommunaler Ordnungsdienst
wieder in voller Stärke

Der Kommu-
nale Ordnungs-
dienst der
Stadt (KOS) ist
wieder in voller
Stärke mit
zwölf Mitar-
beiterinnen
und Mitarbei-
tern im Dienst.

Nachdem es im KOS vorübergehend zu einem Engpass gekommen ist,
weil sich Mitarbeiter beruflich zu den Stadtbetrieben mags und zur Erst-
aufnahmeeinrichtung (EAE) im JHQ orientiert hatten, konnte das Ord-
nungsamt die vakanten Stellen nach einem Ausschreibungsverfahren
inzwischen wieder mit fünf neuen Mitarbeitern besetzen. Beigeordne-
ter Matthias Engel (rechts im Bild) begrüßte die fünf Mitarbeiter im
Rathaus Rheydt. „Ich freue mich über die Verstärkung des Ordnungs-
dienstes durch die neuen Kräfte. Damit sollen die Präsenzstreifen in
der Innenstadt wieder erhöht werden“, sagte er bei der Begrüßung. In
einem nächsten Schritt werden die neuen Kolleginnen und Kollegen
auf ihre besonderen Aufgaben geschult. Gleichzeitig gehen sie mit ih-
ren Kollegen gemeinsam auf Streife. „Ab November wird es dann mit
den komplett ausgebildeten neuen Kräften wieder einen Zweischicht-
betrieb geben“, ergänzt Annegret Ketzer (links im Bild), Leiterin des
Ordnungsamtes. Ziele des KOS, der mit blau-weißen Fahrzeugen aus-
gestattet ist, sind unter anderem die Verbesserung des Standort-
faktors „Sicherheit und Ordnung“ und die Steigerung des subjektiven
Sicherheitsempfindens. Der KOS versteht sich als Ansprechpartner
für die Bürger vor Ort und unterhält eine Ordnungspartnerschaft mit
der Polizei.

Klubmeisterschaften 2016

Erstmalig in der
Tennisgeschichte
des TSV Ruhr-
feld wurden die
K l u b -
meisterschaften
an einem Wo-
chenende ausge-
spielt. Sportwart
Peter Cremanns
hatte sich das
vorgenommen
und in die Tat
umgesetzt. Die
Einzel wurden in

Gruppen im so genannten Match-Tiebreak ausgespielt. So hatte jeder
Spieler mehrere Spiele zu absolvieren. Bei der Doppelkonkurrenz
wurde ein Satz bis 6 ausgespielt. Wie immer wurden die Doppelpartner
zu einander ausgelost. Sonntags wurden die Halbfinals und die End-
spiele ausgetragen. Sieger in der Einzelkonkurrenz wurde nach einem
spannenden Match Harry Jansen (rechts im Bild) der seinen Final-
gegner Heinz-Josef Hoppen knapp schlug. In der Doppelkonkurrenz
setzten sich überlegen Ralf Kellers und Thomas Richter (rechts im
Bild) gegen die Brüder Nikolai und Serge Blank durch.
Die nächsten Termine des TSV Ruhrfeld: Samstag, 17. September ab
19.00 Uhr Oktoberfest im Klubhaus, Freitag, 7. Oktober ab 18.00
Uhr Reibekuchenessen.
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Spelten NaturprodukteSpelten Naturprodukte

Ab 16. September 2016

Obstannahme
von Äpfeln und Birnen

Annahme:

Fr. Mo. 9 12, 15 18 Uhr, Sa. 9 12 Uhr
+ - -

-

Verkauf von Naturprodukten

Verschiedene Sorten frischgepresster 100% Fruchtsäfte

Apfelsaft (Bag- in Box) 5,0 l im Zapfbehälter

Verschiedene Brotaufstriche: Zuckerrübensirup,

Apfel- und Birnenkraut -

Pflaumenmus aus Pflaumen

Ganzj hrig Privatverkauf
ä

: Mo. - Fr. 9 - 16 Uhr

Neu:

auch ohne Zuckerzusatz -

frischen

Wegberg-Holtum

Marktstr. 15

Apfel und Rübenkrautfabrik
- ein Familienbetrieb seit über 100 Jahren -

Info: Tel. 0 24 34 / 42 93

�

zum Ankauf und Umtausch gegen Apfelkraut,
Zuckerrübenkraut, Birnenkraut oder Konfitüre

und Obstsäften.

Grillfest beim KGV „Zum Burggrafen“

WE- Das Sommerfest des KGV „Zum Burggrafen“ ist ausgefallen (wir
berichteten). Ersatzweise gab es für die Mitglieder ein internes Grill-
fest am gleichen Tag vor und im Vereinshaus. Nachmittags schien die
Sonne mit ganzer Kraft, so dass sich einige Gäste ins kühlere Vereins-
haus begaben. Auch dem Vorsitzenden gefiel das Fest, besonders die
Musik „Alpenstern“. Er hatte gemeinsam mit Franz Peltzer „Dienst“
im kühleren Teil des Festes: Hinter der Theke. Die Beiden versorgten
die Gäste mit alkoholfreien Getränken.

Foto: Werner Erkens

2. Stufe Lärmaktionsplan: Entscheidung
fällt im Rat am 21. September

In der jüngsten Sitzung der Bezirksvertretung MG-Süd wurde die 2.
Stufe des Lärmaktionsplans der Stadt Mönchengladbach beraten.
Vorausgegangen waren zwei Öffentlichkeitsbeteiligungen im Frühjahr
letzten Jahres und Anfang dieses Jahres. Am 21. September wird der
Plan dann abschließend dem Rat der Stadt zum Beschluss vorgelegt.
Im Bezirk Süd wurden folgende Straßen als übermäßig lärmbelastet
identifiziert: Bachstraße / Dahlener Straße, Odenkirchener Straße –
Schlachthofstraße, Giesenkirchener Straße,  Mülgaustraße,
Duvenstraße – Hoemenstraße – Kölner Straße, Düsseldorfer Straße,
Wickrather Straße – Reststrauch.

Mit der AWO Wickrath auf Tour

Mit ihrer „Zwei-Seen-Tour“ bietet die AWO Wickrath am 1. Oktober
noch einmal Gelegenheit zu einer früh-herbstlichen Wander-Tour. In
mäßigem Tempo führt die rund 10 km lange Strecke von Brüggen aus
zum Borner See, weiter zum Hariksee und zurück nach Brüggen. Die
Wege sind befestigt; das Tempo wird der Gruppe angepasst - darum
ist diese Tour auch für ungeübte Wanderer bestens geeignet. Eine
Einkehr ist auf halber Strecke und am Ende der Tour vorgesehen.
Start ist um 10.00 Uhr vom Marktplatz in Wickrath; die Rückkehr ist
gegen 15.30 Uhr geplant. Die Fahrt erfolgt gegen Kostenumlage mit
privaten Fahrgemeinschaften. Anmeldungen bitte bis spätestens 28.
September in der Begegnungsstätte Wickrath, Rossweide 10, oder bei
Helmut Langenberg, Telefon RY 59952, oder bei Werner Kirchrath,
Telefon RY 609966.

PEKiP-Kurs

Im Familienzentrum Odenkirchen, Hoemenstraße 34, startet am Diens-
tag, 20.9.16 ein PEKiP-Kurs für Babys, die  zwischen Juni und Juli
2016 geboren sind. PEKiP ist ein Angebot zur Entwicklungsbegleitung
während des gesamten 1. Lebensjahres. Ab der 6. Lebenswoche treffen
sich Mütter/ Väter mit ihren Babys einmal wöchentlich. Hier können
ihre Kinder erste soziale Kontakte zu gleichaltrigen  Kindern aufneh-
men. Altersgerechte Angebote unterstützen die Entwicklung ihres Kin-
des.  In einer ruhigen und entspannten Atmosphäre haben sie die
Möglichkeit, die Beziehung mit ihrem Baby und ihnen zu genießen und
zu stärken. Zudem haben sie die Möglichkeit zum Erfahrungsaus-
tausch mit anderen Eltern. Der Kurs wird von einer ausgebildeten PEKiP
– Kursleiterin angeboten.
Anmeldung: Familienzentrum Odenkirchen, Hoemenstraße 34, Tel.
02166 604639, Ulrike Fink, PEKiP-Kursleiterin; Anita Sauerland,
Leiterin FZ.

Ökumenischer Trauergesprächskreis

Trauern und der Umgang mit Trauer findet in unserm alltäglichen
Leben nur wenig Raum und oftmals fühlen sich Trauernde unverstan-
den und alleingelassen. Im Gespräch, auch im Schweigen, im
Miteinander soll der Trauer Raum und Zeit gegeben und nach Wegen
gesucht werden, mit dem erfahrenen Verlust leben zu können. Erstes
Informationstreffen: Mittwoch, 26.10.2016 um 16.30 Uhr im Ev. Al-
tenheim Odenkirchen, Schmidt-Bleibtreu-Straße 15-25, 41199 Mönch-
engladbach. Termine 2016: Mittwoch, 2.11., 16.11., 30.11., 14.12.
jeweils um 16.30 Uhr im Ev. Altenheim Odenkirchen, weitere vier Ter-
mine zu Beginn des Jahres 2017 werden später vereinbart. Kosten-
beitrag: 12 Euro. Bitte melden Sie sich vor dem Informationstreffen an
bei Pfarrerin Angelika Raff, Telefon 02166 125 22 20, Mail:
angelika.raff-kgmode@gmx.de oder Anita Goebel-Breuckmann, Mail:
loosen-breuckmann@gmx.de.
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Street Soccer-Turnier 2016
in Odenkirchen

In den Sommerferien 2016 haben Kinder aus der D-Jugend, E-Ju-
gend und Mädchen E-Junioren in einem Soccerturnier in Odenkirchen
gespielt. Das Soccer-Turnier fand zum 6. Mal im Rahmen einer Ferien-
aktion der Mobilen Jugendarbeit in Odenkirchen statt und wurde
von Streetworker Hayat Mia organisiert. Das Soccerturnier wurde
finanziert vom Förderverein Odenkirchener Kinder und Jugendliche
e.V., dem Förderverein Zukunft für Deutschlands Kinder e.V. und
AWO-Familienservice gGmbH.
Während des Turniers bekam Hayat Mia die Unterstützung von
Barbara Reiz, der pädagogischen Mitarbeiterin der „Villa“, von Niels-
Hendrik Müller, Praktikant in der „Villa“ und von den Jugendlichen,
den Eltern und von Anwohnern. Die Soccer-Anlage wurde vom Schul-
amt wie jedes Jahr für das Ferienprogramm zur Verfügung gestellt.
Über die gesamte Turnierzeit unterstützten noch weitere Jugendliche,
Eltern und Anwohner das sportliche Ereignis. Ca. 70 Kinder und
Jugendliche haben insgesamt beim Streetsoccer-Turnier mitgespielt.
Das alles zeigt: Hier wird Hand in Hand gearbeitet – sehr zur Freude
der Kinder und Jugendlichen.
Die ersten Plätze: E Junioren Mädchen: 1. Platz: Schleestraße, 2.
Platz: Zur Burgmühle. E Jugend Jungs: 1. Platz: Karlstraße 2, 2.
Platz: Burgbongert, 3. Platz: Karlstraße 1. D Jugend Jungs: 1. Platz:
Schleestraße, 2. Platz Wehrstraße, 3. Platz: Zur Burgmühle. Das Foto
entstand während der Siegerehrung.

Der Historische Ausschuss des HVO …

WE- … bietet wieder eine Wanderung durch Odenkirchen an - und
zwar am Sonntag, 18. September, 14.30 Uhr, ab Burgturm. Thema:
Odenkirchen Mitte, gestern und heute. Die Teilnehmer wandern fol-
genden Weg: Burgturm, Burgstraße, Martin-Luther-Platz, Pastors-
gasse, Schmidt-Bleibtreu-Straße, Hoemenstraße und wieder zurück
zum Burgturm. Führung: Ingrid Paulus und Heinz-Willi Kleinen.

VERLAG  02166 / 36 46VERLAG  02166 / 36 46VERLAG  02166 / 36 46VERLAG  02166 / 36 46VERLAG  02166 / 36 46

Foto: Archiv HVO

Wetschewell 77
41199 Mönchengladbach
Tel.: 02166 18 11 9

Geöffnet:
Mo – Fr.:08.00 – 18.00 Uhr
Sa: 08.00 – 14.00 Uhr

Unser Angebot für Sie:
Ölwechsel inkl. Filter

KFZ-Servicebetrieb

Unsere neue Auffahrbühne trägt Fahrzeuge und Wohnmobile
mit einem Gewicht von bis zu 4 Tonnen.

Nach wie vor ist unser Hol- und Bringservice kostenlos !

Testen Sie uns!
Euro 39,50Euro 39,50 (incl. MwSt.)

(max. 4 L. 10w-40)
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Mit der VHS durch den Diltheypark

Die Volkshochschule führte am 4. September eine Exkursion durch die
Landschaftsräume Odenkirchens durch. Eine kleine Gruppe von Teil-
nehmern, darunter der Odenkirchener Heinz-Willi Kleinen, wurde am
Treffpunkt von Axel Schmidt, Helmut Schaper und Joachim Kamp-
hausen begrüßt. Heinz-Willi Kleinen war angetan. Er schreibt: „Axel
Schmidt zeigte uns seinen Diltheypark. Abenteuerlich war die Durch-
querung durch den weglosen Park. Obwohl naturbelassen, staunten
wir über die große Menge Arbeit, die Herr Schmidt hier leistet. 30 ver-
schiedene Vogelarten leben hier, unzählige Nistkästen hängen an den
Bäumen. Auf einer Wiese begrüßte uns eine Herde Schafe, die hier die
Mäharbeit übernimmt. Die Arbeiten enden nie. Immer wieder werden
neue Bäume gepflanzt. Alte Bäume, die absterben, werden nicht ent-
fernt. Sie dienen unzähligen Kleinstlebewesen als Unterschlupf. Nach-
dem wir den Park am oberen Ende verlassen hatten, zeigten uns unsere
drei Führer die Benjes-Hecken und die Streuobstwiese sowie den neuen
Beerengarten, die gemeinsam vor 11 Jahren mit den Kindern der Grund-
schule Bell und der Montessori-Grundschule angelegt wurden. Die Ent-
stehung und Geschichte des Galgenberges wurde ausführlich erklärt.
Die Pflanzen und Vogelvielfalt hier oben ist beeindruckend. Doch es gibt
auch hier eine Pflanze, die allen Sorge macht. Gemeint ist der Japan-
Knöterich. Er breitet sich rasant aus und ist kaum zu bekämpfen. Das
letzte Stück bis zum Lenzenhof erzählte uns Joachim Kamphausen
etwas über den biologischen Ackerbau und die Erdformationen an der
nahen Kiesgrube. So endete ein erlebnisreicher Morgen und wir wollen
uns alle noch einmal  bei Axel Schmidt, Helmut Schaper und Joachim
Kamphausen bedanken.“

In Geistenbeck …

… möchte sich ein neuer Chor gründen: klein und fein. Chorleiter Gunter
Ruddeck fragt deshalb unsere Leser: „Könnten Sie - männlich und weib-
lich, sehr gerne mit Notenkenntnis und Chorerfahrung - sich vorstellen,
mit uns zusammen, bereits sechs Personen, einen kleinen und feinen
(Projekt-)Chor zu gründen? Als Musikpädagoge und Chorleiter mit na-
tionaler und internationaler Chorerfahrung würde ich Sie bei uns in
Geistbeck herzlich willkommen heißen - und zwar jeden Donnerstag ab
19.00 Uhr, Gotzweg 79. Kontakt: Tel.: 02166  6211384, E-Mail:
colegium@gmail.com

Gasfernleitung über Gladbacher Gebiet

Eine neue Gasfernleitung mit einem Durchmesser von 1,20 Meter soll
im Westen und Süden durch das Stadtgebiet Mönchengladbachs ge-
führt werden. Gebaut wird die Leitung von der Open Grid Europe
GmbH mit Sitz in Essen, einem Unternehmen, das ursprünglich zu
der Ruhrgas AG gehörte, das bis 2010 den Firmennamen EO.N Gas-
transport GmbH trug und inzwischen in den Besitz internationaler
Finanzinvestoren übergegangen ist. Die Regierungsbezirke Köln und
Düsseldorf führen zurzeit ein Raumordnungsverfahren für zwei nieder-
rheinische Abschnitte der Gasfernleitung durch. Die Stadt MG muss
in diesem laufenden Verfahren die Raumverträglichkeit des Vorha-
bens prüfen.

In einer Stellungnahme unterstützt die Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen das Umweltamt der Stadt in seinem Bemühen, Umweltinteressen
massiv geltend zu machen. Ebenso wie die Verwaltung fordern die
GRÜNEN außerdem die Vorlage eines Sicherheitskonzepts im jetzt
folgenden Planfeststellungsverfahren, damit die Gefährdungspotentiale
der Gasfernleitung für die angrenzenden Wohnbereiche offengelegt wer-
den.

Neue Nachwuchskräfte
bei der Stadtverwaltung

OB Hans Wilhelm Reiners und Personaldezernent Matthias Engel
haben am 31. August im Foyer des Museums Abteiberg insgesamt 47
Auszubildende, die in diesem Jahr ihre Ausbildung bei der Stadtver-
waltung begonnen haben, begrüßt. Darüber hinaus haben sie auch
39 Praktikanten/innen empfangen, die den praktischen Teil ihrer Aus-
bildung in städtischen Einrichtungen absolvieren. Für die Einstel-
lungen in 2016 lagen knapp 1.300 Bewerbungen vor. Die Zahl ist
nach dem extrem guten Jahr 2015 zwar rückläufig, da waren es über
1.500 Bewerbungen, aber immer noch auf erfreulich hohem Niveau.
Mit etwa 90 Bewerbungen ist die Zahl im Bereich der Praktika kon-
stant geblieben. Die Ausschreibung der Ausbildungsplätze für das
Einstellungsjahr 2017 ist auf der städtischen Homepage unter
www.moenchengladbach.de veröffentlicht. Die Ausschreibungsfrist
läuft bis zum 14. Oktober 2016.

C/O-PARCOURS 2016

In diesem Jahr sind die Odenkirchen-
er Marianne Hilgers und Gregor
Strunk wieder mit ihren Arbeiten am
17. und 18. September in Möncheng-
ladbach vertreten. Wegen der umfang-
reichen Ausstellung in der Galerie
Schageshof, Anrath, wurde die Par-
cours-Teilnahme im vergangenen Jahr
erstmalig ausgesetzt. Am diesjährigen
Parcours-Wochenende zeigen sie Ar-
beiten im 120 Quadratmeter großen,
ebenerdig liegenden Ausstellungs-
räumen auf der Kaiserstraße 150 in
der Nähe des Schillerplatzes und wün-
schen sich regen Besuch.
Zum Foto: Auf dem Amboss werden
die Steine in die gewünschte Form ge-

schlagen. Zahlreiche Mosaiken werden in der Ausstellung gezeigt.

Nähkurs für Jedermann

Im Ev. Familienzentrum Mülfort startet am Donnerstag, 22.9.2016 in
der Zeit von 20.00 bis 22. 00 Uhr (fünf Mal in Folge) ein Nähkurs. Das
„Café kreativ“ mit Martina Jacobs bietet die Möglichkeit, das Nähen
ganz neu zu erlernen oder aber schon vorhandene Fähigkeiten zu
verbessern. Eigene Maschinen können, müssen aber nicht, mitge-
bracht werden, Stoffe werden bitte selbst besorgt. Um telefonische
Anmeldung wird gebeten unter 02166 9742490. Wo? Mülgaustraße
220. Wie viel? 30 Euro für insgesamt fünf Einheiten.

Tag des offenen HofesWir laden ein zum

Herbst- und Kürbisfest

Viele Arten - Formen - Farben an Ess- und Zierkürbissen und vieles mehr,
werden Sie bei uns auf dem Hof finden.

in 41363 Jüchen - Gubberath • Ulmenstraße 45in 41363 Jüchen - Gubberath • Ulmenstraße 45

www.Spargelhof-Roelen.de
Wir bieten Ihnen “Unterhaltung für die ganze Familie”

Verschiedene Stände bieten eine große Auswahl an landwirtschaftlichen
kreativen und handwerklichen Produkten.

Für Ihr leibliches Wohl wird natürlich auch gesorgt sein.

Tel.: 0 21 81 / 4 31 12 Fax: 0 21 81 / 47 02 66

EINTRITT FREI!

EINTRITT FREI!EINTRITT FREI!

EINTRITT FREI!

Am 17. und 18. September 2016 von 11-18 UhrAm 17. und 18. September 2016 von 11-18 Uhr
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Kleinwalsertal, 2 Zi.Fe. Woh-
nung, r.Lage, Südbalk., Berg-
blick, Hallenbad, Sauna, So-
larium, k. Haustiere.
Tel. 02161 – 430 42.

Gartenbau Thelen:
Strauch-, Baum- und Hecken-
schnitte, Pflanzarbeiten,
Fertigrasenverlegung. Schnell,
fachgerecht und preiswert.
Tel. 02434-809470

Hochschw.-Wald (Schönwald)
70qm exkl.-Nichtr.Fe.-Woh-
nung, 2 Balk., Hallenb.,Sauna,
Garage. Keine Haustiere.
www.erholungs-urlaub.de.tl
Tel.02166 – 551 817.

Suche Elekromobilfahrerin
für Ausflüge und Fahrten zu
Zweit ins Blaue.
Tel. 02166 – 60 48 89.

Waschmaschine u. Spülmasch.
Trockner u. E-Herde
Kühl- u. Gefrierschränke

Kinteks Haushaltsgeräte
Poststraße 40, MG-Wickrath, Tel. 0 21 66 / 85 01 51

Zulieferung • Service • Garantie • Ersatzteile
Gebrauchte Geräte www.kinteks.de

ab 75 €
ab 75 €
ab 50 €

ab 239 €
ab 119 €
ab 189 €

Über 200 Stand- u. Einbaugeräte

Waschmaschine, Spülmasch.
Kühl-/Gefrierschränke
Trockner, E-Herde

Neue Geräte Ratenzahlung möglich

Während der
Feierlichkeiten zum
65jährigen Bestehen

des HVO …

… erinnerte eine Fotoausstellung
im Burgturm an den Großangriff
auf Odenkirchen in der Nacht vom
30. auf den 31.8.1943 gegen 3.00
Uhr. Seinen kurzen Bericht hat
Heimatvereinsvorsitzender haupt-
sächlich den Ausführungen von
Pfarrer Rixen im Laurentiusboten
entnommen.

„Gegen 2.00 Uhr nachts verkün-
deten die Sirenen Fliegeralarm,
dem aber, wie so oft in den vorher-
gehenden Monaten keine beson-
dere Bedeutung beigemessen wur-
de. Der Warnfunk meldete dann,
dass starke feindliche Kräfte im
Anflug auf die Städte Rheydt und
Mönchengladbach seien. Gegen
3.00 Uhr erfolgte dann von Wes-
ten her der Angriff. Zuerst setzten
Flugzeuge, die sog. Christbäume
ab. Jetzt wurde die Bevölkerung
gewahr, dass der Angriff bevor-
steht. Dann erschienen mehrere
Wellen von Flugzeugen, die über
Odenkirchen und die Rheydter
Innenstadt eine Unmenge Brand-
bomben abwarfen. Bald brannte
Odenkirchen an allen Ecken. Nun
flogen die eigentlichen Bombenge-
schwader eine Welle nach der an-
deren mit Sprengbomben, bis zu
zwanzig Zentner schwere. In den
Kellern und Luftschutzräumen
saßen die Menschen in Todes-
angst, den Bomben schutzlos
preisgegeben. Manche Leute hat-
ten sich aufs freie Feld geflüchtet
und beobachteten die Vernichtung
Odenkirchens. Ganz deutlich
konnte man die feindlichen Flug-
zeuge wie unheimliche Riesenvögel
in niedriger Höhe über Oden-
kirchen streichen sehen. Es gelang
zwar der Flak, einige Flugzeuge

abzuschießen, sie war jedoch viel zu schwach und fiel schon bald aus,
so dass die Feindflieger leichtes Spiel hatten. Der Angriff dauerte 70
Minuten, für die gequälten Menschen eine Ewigkeit. Als sie dann aus
ihren Kellern und Bunkern kamen, die Gesichter verschmutzt und
verrußt, bot sich ihnen ein schreckliches Bild. Ganz Odenkirchen war
ein riesiges Flammenmeer. Kaum ein Haus der Innenstadt war ver-
schont geblieben; 70 Prozent der Wohnungen waren vernichtet, alle
Fabriken restlos zerstört. Als die Sonne aufging erkannten die Bewoh-
ner, dass ihr altes Odenkirchen nicht mehr existierte. Die Burg Oden-
kirchen, die Bahnhöfe Odenkirchen und Mülfort waren zerstört. In
Odenkirchen waren 120 Tote zu beklagen, einige Familien durch
Bombenvolltreffer vollständig ausgelöscht. Es war ein großes Glück,
dass das Odenkirchener Krankenhaus und das St.-Joseph-Haus
erhalten geblieben waren, so dass manchen Verletzten geholfen wer-
den konnte. Pfarrer Rixen schreibt u. a. noch ausführlich, dass das
kath. Pfarrhaus an der Burgfreiheit total zerstört wurde, es blieb nur
noch ein brennender Trümmerhaufen übrig, unter dem der 84-jähri-
ge Pfarrer Heinrich von der Helm und seine Haushälterin begraben
waren, sie wurden für tot erklärt. Über einen freigelegten Einsteige-
schacht in den Luftschutzraum konnten beide später unverletzt ge-
rettet werden. Die evangelische Kirche blieb vom Bombardement ver-
schont, wurde aber gegen 8.00 Uhr morgens durch Funkenflug in
Brand gesetzt und brannte völlig aus. Noch tagelang wüteten Brände.
Ein Gang durch das zerstörte Odenkirchen am Tage danach konnte
wirklich erschüttern. Viele konnten nur ihr nacktes Leben retten. Alle,
die jene Schreckensnacht miterlebt haben, werden das Furchtbare
zeitlebens nicht vergessen.“
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Fahre ich anders mit Baby an Bord?
Polizeibeamter berät in der Elternschule

Polizeihauptkommissar Erwin Hanschmann ist im Namen der Babys
unterwegs. Und das sehr erfolgreich. Er steht am Montag, 19.Septem-
ber 2016, ab 19.00 Uhr in der Elternschule der Städtischen Kliniken
bereits zum 3. Mal bereit, um jungen Eltern zu helfen. Sein Thema „Mit
dem Baby im Straßenverkehr unterwegs“. Das Themenspektrum des
Mönchengladbacher Polizeibeamten ist vielfältig: Wie transportiere ich
mein Baby sicher auf dem Fahrrad? Welche Kindersitze sind geeignet?
Ändert sich das Fahrverhalten, wenn ein Baby mit dabei ist? Wie kann
ein Kleinkind sicher auf dem Rad mitfahren? Hanschmann bringt
zudem interessantes Anschauungsmaterial mit, u. a. auch einen ka-
putten Airbag. Die Leiterin der Elternschule am Eli Nicole Schmelcher-
Fabri freut sich, dass sie PHK Erwin Hanschmann erneut gewinnen
konnte, seine Erfahrungen den Interessierten zu vermitteln: „Die Re-
sonanz aus den ersten beiden Veranstaltungen zeigt mir, „dass der
Bedarf groß ist. Viele junge Mütter oder Väter sind ein wenig verunsi-
chert, wenn es um die Fragen der Sicherheit im Straßenverkehr geht.“
Der Abend ist kostenlos. Ort: Seminarraum 1 der Mutter-Kind-Kli-
nik, Elisabeth-Krankenhaus Rheydt, Hubertusstraße 100, 41239
Mönchengladbach. Anmeldung und weitere Infos unter 02166 394
2249, Mo., Di. + Mittwoch zwischen 11.00 Uhr und 15.00 Uhr. Aber
auch unter elternschule@sk-mg.de, bzw. www.sk-mg.de.
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Einen Spendenscheck …

WE- … in Höhe von 500 Euro konnten Henny und Werner Scholz für
den Heimatverein Odenkirchen entgegennehmen. Vera und Gerhard
Hartges sagten damit Danke für die zur Verfügungstellung alter
Odenkirchener Fotomotive, die den neuen REWE-Markt in der Burg-
freiheit verschönern. Zur Zeit zu sehen sind folgende Motive (eventuell
werden weitere folgen): Alte Odenkirchener Post mit Festzug auf der
Ruhrfelder Straße, altes Rathaus, Kriegerdenkmal, Burgfreiheit,
Odenkirchener Bahnhof, St. Laurentiuskirche mit ehemaligem Tor-
bogen, Badhotelweiher mit Damen im Kahn, alte und neue Kirche St.
Laurentius, ehemaliger Mittelpunkt von Odenkirchen die Persiluhr
und das Gymnasium Odenkirchen.

Beckrather Straße 5 • 41189 Mönchengladbach
Tel. 02166 - 99 88 380 • Fax 02166 - 99 88 389

E-Mail: fglatzel@glatzelreisen.de • Internet: www.glatzelreisen.de

Kreuzfahrtprofi Frank
Glatzel

22. September ab 19
Uhr

02166-9988380
info@glatzelreisen.de.

präsentiert ge-
meinsam mit den Reedereien
am

die neuen Schiffe der
Aida- und Tuicruises-Flotte und
deren neue Reisekonzepte,

Routen und Ziele im Roten Krokodil, Kunstwerk Wickrath. Wer umfassend
und werthaltig über Reisemöglichkeiten moderner Kreuzfahrtschiffe und
deren spektakulären, romantischen und einzigartigen Destinationen
erfahren möchte, sollte sich jetzt verbindlich anmelden. Entweder
telefonisch unter oder per Mail unter dem Stichwort
“Kreuzfahrt” :

Infoabend am Donnerstag, 22. September 2016 ab 19 Uhr
Rotes Krokodil, Kunstwerk Wickrath

Wickrathbergerstraße 18b • 41189 Mönchengladbach

Aida und Tuicruises

Foto: Karl-Heinz Habrich

Nierswacht qualifiziert für Deutsche

Die Faustballer haben die Qualifikation für die DM im Feld-Faustball
der Männer 45 geschafft. Während der Norddeutschen Meisterschaft in
Oldendorf hat die Mannschaft nach einer Auftaktniederlage gegen den
amtierenden DM Leichlinger TV mit 9:11, 8:11 dann anschließend mit
3 Siegen gegen Ruschwedel (11:9, 6:11, 13:11), gegen den SV
Gliesmarode (11:7, 11:7) und den Gastgeber TV Oldendorf (11:7, 11:9)
erreicht. 6:2 Punkte reichten zum 2. Platz. Die ersten 3 Mannschaften
fahren zur Deutschen Meisterschaft. Am 17. und 18. September geht es
nun zur DM nach Mulsum.

Kinderkleider- und Spielzeugbörse
in Kita „Mühlenkinder“

In den Räumen der Kindertagesstätte am Güdderather Mühlenweg 2
findet am Samstag, 29. Oktober, eine Kinderkleiderbörse statt. In der
Zeit von 13.00 bis 16.00 Uhr sind alle herzlich eingeladen an den
Verkaufsständen zu stöbern oder sich in der Cafeteria zu stärken. Der
Förderverein freut sich auf zahlreiche Besucher. Wer gerne mit einem
eigenen Stand teilnehmen möchte, meldet sich bitte per E-Mail unter
kkb-guedderath@gmx.de oder der Telefonnummer 02166 997263.

Kurz notiert

Die Bundestagsabgeordnete Gülistan Yüksel bietet eine neu gestaltete
Homepage an: www.guelistan-yueksel.de

präsentiert
in der Innenstadt

präsentiert
in der Innenstadt

Kreissparkasse
Heinsberg
Kreissparkasse
Heinsberg


